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Liebe Merzligerinnen und Merzliger 

Ein heisser und trockener Sommer neigt sich langsam dem Ende zu. Die hohen Temperaturen ha-

ben uns allen einiges abverlangt. Besonders unsere Landwirtinnen und Landwirte waren in den 

vergangenen Monaten mit den Auswirkungen der Trockenheit und den anspruchsvollen Bedingun-

gen auf den Feldern und in den Ställen konfrontiert. Ihnen gebührt unser besonderer Dank für ihren 

täglichen Einsatz und ihre wichtige Arbeit für unsere Gemeinde. 

 

Trotz der sommerlichen Hitze durften wir in den vergangenen Wochen viele schöne und berei-

chernde Momente erleben. Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch unserer Partnergemeinde 

Jamné aus der Tschechischen Republik. Die persönlichen Begegnungen, die interessanten Ge-

spräche und die gelebte Freundschaft zwischen unseren Gemeinden haben einmal mehr gezeigt, 

wie wertvoll der Austausch über Landesgrenzen hinweg ist. 

 

Auch unsere Bundesfeier am 1. August war wiederum ein voller Erfolg. Über 100 Merzligerinnen 

und Merzliger fanden den Weg zur gemeinsamen Feier. Es freut uns sehr, dass unsere Anlässe so 

gut besucht werden und der Zusammenhalt in unserem Dorf aktiv gelebt wird. 

 

Ein herzliches Dankeschön möchte ich zudem allen aussprechen, die an der Gemeindeversamm-

lung teilgenommen haben. Die erfreulich hohe Beteiligung zeigt das Interesse an unserer Gemeinde 

und ihren Entwicklungen. Es macht Freude, wichtige Geschäfte und Entscheidungen gemeinsam 

mit so vielen engagierten Einwohnerinnen und Einwohnern zu diskutieren und zu gestalten. 

 

Nun wünschen wir Ihnen eine schöne und erholsame Spätsommerzeit sowie einen sonnigen und 

goldenen Herbst. Ich freue mich darauf, Sie bei einer unserer nächsten Gelegenheiten wiederzuse-

hen, spätestens an der Budget-Gemeindeversammlung vom 19. November 2026. 

 

Herzliche Grüsse 

 

Peter Wicki 

Gemeindepräsident Merzligen 
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Name: Manuela Haldimann, Jahrgang 1987 

Funktion: Verwaltungsangestellte ab August 2026 

Wohnort: Lyss 

Familie: Ehemann Michael Haldimann (geb. 1986), Kinder Nico (11) und 

Elina (8) 

Hobbies: Familie, Sport allgemein, lesen 

 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Merzligen 

 

Ich freue mich sehr, seit dem 1. August 2026 für die Gemeinde Merzligen arbeiten zu dürfen. Damit 

Sie wissen, mit wem Sie es zu tun haben, stelle ich mich gerne kurz vor.  

 

Mein Name ist Manuela Haldimann. Ich bin 39 Jahre alt und wohne mit meiner Familie in Lyss. 

 

Ich habe meine Lehre bei der Gemeindeverwaltung in Rüdtligen-Alchenflüh absolviert. Nach dem 

Lehrabschluss arbeitete ich temporär. Danach war ich während sieben Jahren bei der Gemeinde-

verwaltung Koppigen als Gemeindeschreiber-Stellvertreterin und als Gemeindeschreiberin von Al-

chenstorf angestellt. In dieser Zeit habe ich auch den Diplomlehrgang für Bernische Gemeinde-

schreiber/in absolviert. Nach dem Mutterschaftsurlaub durfte ich die Stelle als Gemeindeschreibe-

rin-Stellvertreterin bei der Gemeindeverwaltung Rüti b. Lyssach antreten. Seit 2025 bin ich dort 

Gemeindeschreiberin. Als Ergänzung darf ich nun auf der Verwaltung Merzligen noch Erfahrungen 

sammeln. 

 

Meine Freizeit geniesse ich mit meiner Familie. Ich mache gerne Sport und lese gerne. 

 

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit den Gemeinderatsmitgliedern, den Mitarbeiterin-

nen der Verwaltung und auf den Kontakt mit den Merzligerinnen und Merzligern. 

 

Freundliche Grüsse 

 

Manuela Haldimann 
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Öffnungszeiten & Team 

Gemeindeverwaltung 
 

 
 

Die Gemeindeverwaltung Merzligen ist neu 

und ab sofort wie folgt geöffnet:  

 

Montag: 

Vormittag geschlossen | 14.00 bis 17.00 Uhr 

 

Dienstag: 

08.00 – 11.30 Uhr | 14.00 bis 18.00 Uhr 

 

Mittwoch: 

geschlossen 

 

Donnerstag: 

08.00 – 11.30 Uhr | Nachmittag geschlossen 

 

Freitag: 

geschlossen 

 

Bei Bedarf stehen wir Ihnen auch gerne aus-

serhalb der Öffnungszeiten zur Verfügung. 

Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit uns: 

032 381 13 67, gemeindeverwatung@merz-

ligen.ch. Gerne begrüssen wir Sie in unserem 

neu möblierten Büro. Unser jetzt vierköpfiges 

Team ist wie folgt anwesend:  

 

Martina Schott, Gemeindeverwalterin: 

Mo/Mi-Fr vormittags | Di ganztags 

 

Nadja Bangerter, Stv. Gemeindeverwalterin: 

Mo vormittags | Di ganztags 

 

Gaby von Felten, Verwaltungsangestellte: 

Mo-Mi nachmittags 

 

Manuela Haldimann, Verwaltungsangestellte: 

Di & Do vormittags 

 

 

Herabfallende Äste im Wald 
Die langanhaltende Trockenheit und die erdrü-

ckende Hitze machten nicht nur uns Men-

schen zu schaffen, sondern auch dem Wald. 

Schaut man aus der Ferne den Wald an, sieht 

man sehr viele braune Stellen. Viele der jetzt 

braunen Bäume werden nächstes Jahr nicht 

mehr austreiben. Die Revierförster machen da-

rauf aufmerksam, dass derzeit eine erhöhte 

Gefahr für herabfallender Äste oder sogar 

ganze umfallende Bäume besteht. 

 

 

Obacht am Schacht 
Seit vielen Jahren werden regelmässig Ver-

schmutzungen in den Gewässern festgestellt. 

Die Umweltbelastung stammt oft von Wasser-

zuläufen, die über Entwässerungsschächte in 

die Bäche, Flüsse und Seen gelangen.        

Entwässerungsschächte dienen dazu, dass 

das Regenwasser abfliessen kann – oft in ei-

nen See, einen Fluss oder einen Bach. Wird in 

der Nähe eines Schachts oder direkt über ihm 

etwas gewaschen, abgespritzt, entleert oder 

bewusst ausgeleert, kommt es zu Verschmut-

zungen. Diese Verschmutzungen können 

Inhaltsverzeichnis  Seite 

Die Gemeindeverwaltung informiert  3 - 23 
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meist vermieden werden. Deshalb lanciert die 

Schweizerische Vereinigung der Fischereiauf-

seher/innen (SFVA) die Kommunikations- und 

Präventionskampagne «Obach am Schacht» 

und appelliert an die Eigenverantwortung von 

uns allen. Wir sind alle dafür verantwortlich, ei-

nes der wertvollsten Güter der Menschheit zu 

schützen: das Wasser. Leeren Sie nichts in 

Entwässerungsschächte und werfen Sie nichts 

rein. Sie führen häufig in ein Gewässer und 

nicht in die ARA. Unter https://aquava.ch/ fin-

den Sie weitere Informationen. 

 

 
 

 

Schachtreinigung 
Im Oktober/November werden in Merzligen die 

Einlaufschächte für Regenabwasser entlang 

der Gemeindestrassen gereinigt. Eine dafür 

spezialisierte Firma wird die Arbeiten durchfüh-

ren und das Schlammgut vorschriftsgemäss 

entsorgen. Private können ihre Schächte 

ebenfalls zur Reinigung anmelden. Pro 

Schacht wird Ihnen ein Pauschalbetrag von 

CHF 54.05 inkl. MWST in Rechnung gestellt. 

Das genaue Datum der Reinigung erfahren wir 

erst kurzfristig. Es ist allerdings nicht nötig, 

dass die Gebäudeeigentümerin oder der Ge-

bäudeeigentümer während den Arbeiten prä-

sent ist. Bitte stellen Sie jedoch sicher, dass 

die zu reinigenden Schächte gut zugänglich 

sind und mit dem Camion angefahren werden 

können, ansonsten müssen wir Ihnen den zu-

sätzlichen Aufwand (z.B. für das Verlegen von 

Schläuchen, etc.) weiterverrechnen.  

 
-------------------------------------------------------- 

 

Anmeldetalon für die Schachtreinigung 2026 

 

Bitte den Anmeldetalon bis Freitag, 16. Okto-

ber 2026 an die Gemeindeverwaltung Merzli-

gen abgeben. Sie können sich auch per Tele-

fon 032 381 13 67, per E-Mail gemeindever-

waltung@merzligen.ch oder via Online Schal-

ter (Veranstaltungen) unter www.merzligen.ch 

anmelden.  

Vorname:  

 

Name: 

 

Telefon:  

    

E-Mail: 

  

Strasse:    

 

 

Standort des Schachtes / der Schächte (ge-

naue Beschreibung und eventuell Skizze): 

 

 

    

 

  

 

Skizze: 

 

 

 

 

 

 

 

 
-------------------------------------------------------- 

https://aquava.ch/
mailto:gemeindeverwaltung@merzligen.ch
mailto:gemeindeverwaltung@merzligen.ch
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Abwasser- & Kehrichtge-

bührenrechnung 
Im Herbst erhalten Sie die Abwasser- und Keh-

richtgebührenrechnung. Diese erhalten Sie in 

Form einer Verfügung mit Rechtsmittelbeleh-

rung, weil es sich um eine „hoheitliche Anord-

nung für den Einzelfall“ handelt. Zudem verein-

facht die Verfügungsform das Inkasso bei 

säumigen Zahlern. Sofern Sie mit der Rech-

nung nicht einverstanden sind, können Sie ei-

ne Beschwerde einreichen (siehe Rechtsmit-

telbelehrung). Allerdings macht es Sinn, vorher 

Rücksprache mit der Gemeindeverwaltung zu 

nehmen. Sofern die Verwaltung einen Fehler 

gemacht hat, kann sie innerhalb der Rechts-

mittelfrist ihre Verfügung zurücknehmen und 

eine Korrekturverfügung erlassen. Auf diese 

Weise kann man sich den Gang vor den Re-

gierungsstatthalter sparen. 

 

Abwassergebührenrechnung 
Um die Abwassergebühren kontrollieren zu 

können, benötigen Sie die Trinkwasser-

Rechnung der Seeländischen Wasserversor-

gung Gemeindeverband (SWG) und zwar jene 

mit dem Wasserverbrauch vom letzten Jahr, 

von Januar bis Dezember 2025 (Kalenderjahr). 

Dort entnehmen Sie die Anzahl m3 Trinkwas-

ser, die Sie im letzten Jahr bezogen haben. 

Diese Anzahl multiplizieren Sie mit dem Ansatz 

der Verbrauchsgebühr. Hinzu kommt die 

Grundgebühr pro Wohnung oder Betrieb.  

 

Wichtig zu wissen ist, dass auf der Grundge-

bühr möglicherweise ein Rabatt geltend ge-

macht werden kann, wie Art. 31 Abs. 4 und 5 

des Abwasserreglements ausführt:  

 
4 
Die Grundgebühr gemäss Absatz 3 beinhaltet sowohl 

die Schmutzabwasser-Grundgebühr (gemäss Art. 34 

Abs. 2 der Kantonalen Gewässerschutzverordnung 

[KGV] BSG 821.1) als auch den in Art. 34 Abs. 5 KGV 

erwähnten Zuschlagsfaktor für die Einleitung von Re-

genabwasser von Hof- und Dachflächen in die Kanalisa-

tion. 

5 
Eigentümer von Gebäuden, bei welchen das Regenab-

wasser von Hof- und/oder Dachflächen vollständig  

a) in eine von der Baukommission abgenommene  

    Versickerungsanlage, 

b) in ein Fliessgewässer 

c) in einen Sammelbehälter für Regenwassernutzung 

eingeleitet oder anderswie vorschriftsgemäss verwendet 

wird und die deshalb keinen Kanalisationsanschluss für 

das Regenabwasser benötigen, können beim Gemein-

derat einen in der Abwassergebührenverordnung fest-

gelegten Rabatt auf der Grundgebühr geltend machen. 

 

Was hier sehr kompliziert tönt, ist eigentlich 

ganz einfach: Wer das Regenwasser, welches 

auf das Dach oder auf den Vorplatz plätschert, 

versickern lässt oder in einen Bach leiten kann 

und deshalb keinen Kanalisationsanschluss für 

dieses Wasser gebaut hat (weder an die öf-

fentliche Schmutz- noch Sauberabwasserlei-

tung), kann einen Rabatt auf der Grundgebühr 

geltend machen. Dieser Rabatt beträgt derzeit 

25 % für das Dachflächenwasser und 25 % für 

das Vorplatzwasser. 

 

Bei Landwirten kommt noch ein Rabatt pro 

Grossvieheinheit und u.U. pro Milchtank hinzu 

(Art. 32 Abs. 12 Abwasserreglement) 

 
12 

Landwirtschaftsbetrieben (im Sinne der amtlichen Be-

wertung) mit Tierhaltung wird eine Pauschalreduktion 

von 12 m3 pro Grossvieheinheit (GVE) gewährt. Einer 

GVE im Sinne dieses Reglements entsprechen eine Kuh 

oder zwei Rinder oder fünf Mastschweine oder zwei 

Mutterschweine. Als Grundlage dienen die Angaben aus 

der Viehzählung. 

 
13 

Landwirtschaftsbetriebe, die einen Milchtank unterhal-

ten, erhalten eine zusätzliche Pauschalreduktion von 70 

m3 pro Jahr, sofern das Kühl- und Reinigungswasser 

nicht in die Kanalisation geleitet wird. 

 

Die Abwassergebühr wird im Normalfall der 

Grundeigentümerin oder dem Grundeigentü-

mer in Rechnung gestellt. Je nach Mietvertrag 

kann sie auf die Mieterschaft überwälzt wer-

den. 
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Kehrichtgebührenrechnung 
Die in Rechnung gestellte Grundgebühr deckt 

die Kosten der Separatsammlungen (Alumini-

um, Weissblech, Grüngut, Häckseldienst, 

Glas, Kapseln aus Aluminium, Papier, Karton, 

etc.) sowie die Kosten für die wöchentliche 

Kehrichtabfuhr. Die MÜVE-Vignette deckt 

nämlich ausschliesslich die Verbrennungs- 

nicht aber die Transportkosten. 

 

Die Kehrichtgrundgebühr beträgt CHF 80.00 

für Einpersonenhaushalte und CHF 160.00 für 

Mehrpersonenhaushalte. Art. 17 des Abfallge-

bührenreglements besagt:  

 
1 Die Grundgebühr wird einer oder mehreren im Haus-

halt lebenden Personen anteilmässig in Rechnung ge-

stellt. Alle im gleichen Haushalt lebenden Personen haf-

ten für die Gesamtgebühr solidarisch.  

 

Mit anderen Worten: Lebt eine Familie mit zwei 

erwachsenen Kindern im gleichen Haushalt, so 

schuldet dieser Haushalt insgesamt CHF 

160.00. In der Regel werden diese CHF 

160.00 dem Vater in Rechnung gestellt.  Es 

liegt dann an ihm, bei seinen erwachsenen 

Kindern allfällige Anteile einzufordern. Bei Kon-

kubinatspaaren stellen wir in der Regel je die 

Hälfte des Betrages in Rechnung. Grundsätz-

lich gilt aber: Alle im gleichen Haushalt leben-

den Personen haften solidarisch. Leben bei-

spielsweise zwei Personen im gleichen Haus-

halt und Ende Mai zieht eine der beiden Per-

sonen aus, dann wird wie folgt Rechnung ge-

stellt:  

 

• Die ausziehende Person zahlt 50 % der 

Mehrpersonenhaushaltsgebühr, für die 

Zeit von Januar bis Mai. 

 

• Die bleibende Person erhält zwei Rech-

nungen. Eine Rechnung über 50 % der 

Mehrpersonenhaushaltsgebühren von Ja-

nuar bis Mai sowie eine Rechnung für Ein-

personenhaushalte für die Zeit von Juni bis 

Dezember. 

Falls Sie Ihren Rechnungsbetrag nicht nach-

vollziehen können, zögern Sie nicht, uns anzu-

rufen (032 381 13 67). 

 

 

Feuerwehrpflichtersatz-

abgabe 
Wer keinen aktiven Feuerwehrdienst leistet, 

muss eine Ersatzabgabe bezahlen, wenn er im 

feuerwehrpflichtigen Alter, d.h. zwischen 19 

und 50 Jahre alt, ist. So will es das Feuerwehr-

reglement des Gemeindeverbandes Regio 

Feuerwehr Aarberg. Die Feuerwehrpflichter-

satzabgabe wird mit der 3. Steuerrate in 

Rechnung gestellt. Die Befreiungsgründe sind 

in Art. 9 des Feuerwehrreglements aufgezählt:  

 
1) Von der aktiven Feuerwehrdienstpflicht sind befreit: 

a) Personen, die amtliche Funktionen ausüben (Mit-

glieder des VKFO, RFO oder Gemeinderates sowie der 

Regierungsstatthalter), die mit der aktiven Feuerwehr-

dienstpflicht nicht vereinbar sind, 

b) Personen, die eine ganze Invalidenrente beziehen, 

c) Ehegatten, deren Ehepartner Feuerwehrdienst leis-

tet. Kann der Verband nicht genügend Feuerwehr-

dienstpflichtige rekrutieren, kann er Eheleute, die nach 

dieser Bestimmung befreit sind, für höchstens fünf Jahre 

zum Feuerwehrdienst verpflichten, 

d) für registrierte Partnerschaften gilt Bst. c sinnge-

mäss. 

 

2) Von der aktiven Feuerwehrdienstpflicht können auf 

Gesuch hin befreit werden: 

a) Personen, deren Behinderung sie in der Leistung 

aktiven Feuerwehrdienstes wesentlich beeinträchtigt, 

b) Personen, die im eigenen Haushalt lebende Kinder 

bis zur Beendigung der Volksschulpflicht oder Pflegebe-

dürftige allein- oder hauptverantwortlich zu betreuen 

haben, 

c) Angehörige von Betriebsfeuerwehren ortsansässi-

ger Betriebe. 

d) Angehörige des Zivilschutzes, die bei ausseror-

dentlichen Lagen besondere Aufgaben zu erfüllen ha-

ben. 
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Wir machen darauf aufmerksam, dass Perso-

nen nach Absatz 1 (ohne Gesuch) grundsätz-

lich von Amtes wegen befreit werden. Aller-

dings ist dies gerade bei den IV-Bezügern 

nicht immer gewährleistet. Die Gemeindever-

waltung weiss nicht immer, wer eine volle IV-

Rente bezieht. Kontrollieren Sie daher Ihre 

Steuerveranlagung genau. 

 

Gesuche für Befreiungsgründe nach Absatz 2 

richten Sie an: Regio Feuerwehr Aarberg, 

3270 Aarberg  
 

 

Gesucht: Träger*innen für 

diese Jacke 

 
Die Regio Feuerwehr Aarberg sucht immer 

wieder pflichtbewusste sowie psychisch und 

physisch belastbare Frauen und Männer, zwi-

schen 19 und 50 Jahre alt, die bereit sind ei-

nen Teil ihrer Freizeit zum Wohl der öffentli-

chen Sicherheit zu investieren. Interessierte 

melden sich per E-Mail an geschaeftsstel-

le@regio-feuerwehr-aarberg.ch 

 

 

Zugang Hydranten 
Anlässlich der jährlich stattfindenden Hydran-

tenkontrolle wurde festgestellt, dass mehrere 

Hydranten in Merzligen eingewachsen sind. Es 

ist wichtig, dass die Hydranten gut sichtbar 

und von allen Seiten, auch von oben, zugäng-

lich sind. Falls auf ihrem Grundstück ein Hyd-

rant steht, bitten wir Sie, sicherzustellen, dass 

dieser nicht eingewachsen ist. 

 

 
 

 

Systemumstellung bei der 

Steuerverwaltung 
Von Freitag, 23. Oktober 2026, 16 Uhr, bis 

und mit Sonntag, 1. November 2026, kommt 

es bei der Steuerverwaltung des Kantons Bern 

zu einem geplanten Betriebsunterbruch. Es 

werden sämtliche Softwareanwendungen in 

eine neue Technologie überführt. Während des 

Betriebsunterbruchs besteht keinen Zugriff auf 

Kundendaten. Daher sind die Mitarbeitenden, 

die telefonische Infolinie und die Dienstleistun-

gen in dieser Woche nicht verfügbar. Betroffen 

sind auch alle Dienste der Steuerverwaltung in 

BE-Login sowie das Ausfüllen der Steuererklä-

rung via TaxMe-Online. Die Kundenschalter an 

den Standorten in Bern, Biel, Burgdorf und 

Thun sind während dieser Zeit ebenfalls ge-

schlossen. Während des Betriebsunterbruchs 

können auch keine E-Mails und Anfragen via 

Kontaktformular beantwortet werden. Damit 

Ihnen kein Nachteil entsteht, wird die letzte 

Einreichfrist für die Steuererklärung 2025 au-

tomatisch vom 15. auf den 30. November 

2026 verlängert. Dies gilt für natürliche Perso-

nen sowie für juristische Personen wie Vereine 

mailto:geschaeftsstelle@regio-feuerwehr-aarberg.ch
mailto:geschaeftsstelle@regio-feuerwehr-aarberg.ch


    
 

Merzligen Brattig September 2026  Seite 8 

Die Gemeindeverwaltung informiert 

und Unternehmen. Die Rechnungen für die 

dritte Steuerrate werden noch vor der Sys-

temumstellung erstellt, treffen jedoch erst Mitte 

November 2026 bei Ihnen ein. Auf der Raten-

rechnung steht, bis zu welchem Datum Zah-

lungen berücksichtigt wurden. Sie können ge-

leistete Zahlungen, die nicht auf Ihrer Rech-

nung aufgeführt sind, vom Rechnungsbetrag 

abziehen. Alle Zahlungen werden fristgerecht 

verbucht; Ihnen entstehen keine Zinsnachteile. 

Ab Montag, 2. November 2026, ist die Steuer-

verwaltung des Kantons Bern wieder für Sie 

da. Auch der Bereich Steuern von BE-Login 

und TaxMe-Online stehen wieder zur Verfü-

gung. 

 
 

 

 
Weiterentwicklung der  

Oberstufe Schulverband 

Nidau 
Der Schulverband Nidau entwickelt seine 

Oberstufe weiter. Künftig besuchen die Ju-

gendlichen gemischte Stammklassen. Die 

Klassen werden im neuen Modell «Nidau 3+» 

als Real- und Sekundarschülerinnen und Se-

kundarschüler in einer Klasse unterrichtet. Ins-

besondere in den Hauptfächern können die 

Lernenden zusätzlich in Leistungsgruppen ge-

fördert werden. Je nachdem, wie sich ihre 

Leistungen entwickeln, können sie in eine an-

dere Leistungsgruppe wechseln. Dadurch 

bleiben Auf- und Umstiege einfach und flexibel 

möglich, ohne die Klassen zu wechseln. Das 

neue Schulmodell «Nidau 3+» soll ab Schul-

jahr 2027/28 beginnend mit den 7. Klassen 

umgesetzt werden. Voraussetzung dafür ist ein 

positiver Entscheid der Delegiertenversamm-

lung im Juni 2026. Danach werden die Stimm-

berechtigten in den Verbandsgemeinden über 

das neue Modell abstimmen. Der Schulver-

band Nidau informiert an öffentlichen Veran-

staltungen über die Neuorganisation der 

Oberstufe:  

 

• Mittwoch, 14. Oktober 2026, 19.30 Uhr, 

Aula Burgerbeunden, Burgerallee 15, 

2560 Nidau 

 

• Mittwoch, 21. Oktober 2026, 19.00 Uhr, 

Mehrzweckhalle Schulhaus Hermrigen-

Merzligen, Merzligenstrasse 20, 3274 

Hermrigen 

 

Unter https://www.nidau3plus.ch finden Sie 

weitere Informationen. 

 

 

Neophyten 

Invasive Neophyten sind gebietsfremde Pflan-

zen, die als Nutz- oder Zierpflanzen durch den 

Menschen bewusst oder unbeabsichtigt in 

neue Regionen eingeführt wurden. Einige die-

ser Pflanzen vermehren und verbreiten sich 

stark und verursachen dadurch Schäden. Der 

kürzlich in alle Haushalte verteilte Flyer unter-

stützt Sie beim Erkennen, Entfernen, Entsor-

gen und Ersetzen von zehn weit verbreiteten 

invasiven Neophyten im Kanton Bern. Weitere 

Informationen finden Sie auch auf der Websei-

te des Kantons Bern: 

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/umwel

t/biodiversitaet/arten/neobiota/invasive-

neophyten.html 

https://www.nidau3plus.ch/
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/biodiversitaet/arten/neobiota/invasive-neophyten.html
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/biodiversitaet/arten/neobiota/invasive-neophyten.html
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/umwelt/biodiversitaet/arten/neobiota/invasive-neophyten.html
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Geschwindigkeitsmessung 
Aufgrund der Einführung der Tempo-30-Zone vor einem Jahr, wurde auf Wunsch der Bevölkerung 

und im Auftrag des Gemeinderates eine Geschwindigkeitsmessung durchgeführt. Gerne präsentie-

ren wir Ihnen hier die Messstatistik. Der Gemeinderat wird sich an einer der nächsten Sitzungen 

damit befassen. 

 
Geschwindigkeitsmessung März bis Mai 2023 (vor Einführung Zone 30) 

Nr. Strasse 

Geschwindigkeitslimite Vd 
[km/h] 

V85 
[km/h] 

DTV 
[Fzg./Tag] Vmax 

  [km/h] R1 R2 R1 R2  R1 R2 
1 Schulgasse 40 35 35 42 42 300 60 65 
2 Hermrigengasse 40 32 34 44 46 1400 74 87 
3 Dorfstrasse 40 32 31 37 39 1000 51 58 
4 Jensgasse 10 40 40 38 46 46 850 77 73 
5 Holzmattweg Ost 40 38 41 46 49 150 61 81 
6 Holzmattweg West 40 36 35 44 44 200 63 68 
7 St. Niklausgasse 40 31 30 39 38 100 58 72 
8 Jensgasse 14 (Stele Z30) 40 Messungen      

 
Geschwindigkeitsmessung Juni 2026 (nach Einführung Zone 30) 

Nr. Strasse 
Geschwindigkeitslimite Vd 

[km/h] 
V85 

[km/h] 
DTV 

[Fzg./Tag] Vmax 

  [km/h] R1 R2 R1 R2  R1 R2 
1 Schulgasse 30 32 32 37 38 250 56 64 
2 Hermrigengasse 30  keine Messungen     
3 Dorfstrasse 30  keine Messungen     
4 Jensgasse 10 30 36 36 41 42 900 66 70 
5 Holzmattweg Ost 30 35 37 40 44 150 51 60 
6 Holzmattweg West 30  keine Messungen     
7 St. Niklausgasse 30  keine Messungen     
8 Jensgasse 14 (Stele Z30) 30 / 50 38 42 46 49 950 72 96 

 
Vergleich vor/nach Einführung Zone 30 (3 Standorte) 

Nr. Strasse 
Vd 

[km/h] 
V85 

[km/h] 
DTV 

[Fzg./Tag] Vmax 

  R1 R2 R1 R2  R1 R2 
1 Schulgasse -3 -3 -5 -4 -50 -4 -1 
4 Jensgasse 10 -4 -2 -5 -4 50 -11 -3 
5 Holzmattweg Ost -3 -4 -6 -5 0 -10 -21 
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R1/R2 Fahrtrichtung 1 (Süd/West)  
Fahrtrichtung 2 (Nord/Ost) 

 
Vd  Durchschnittliche Geschwindigkeit 

aller gemessenen Fahrzeuge 

V85 Geschwindigkeit, die von 85% der 

gemessenen Fahrzeuge nicht über-

schritten wird. 

DTV Durchschnittlicher täglicher Verkehr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



    
 

Merzligen Brattig September 2026  Seite 11 

Die Gemeindeverwaltung informiert 

Kürzlich in Merzligen 
 

Wiedersehen nach längerer 

Pause – Besuch aus Jamné 
(Text + Fotos: Gina Vezzini) 

Seit 1992 verbindet Merzligen eine Partner-

schaft mit der tschechischen Gemeinde Jam-

né - entstanden im Rahmen eines Berner Kan-

tonsprojekts zur Unterstützung der damaligen 

Tschechoslowakei. Nach einer längeren Pause 

im gegenseitigen Austausch war es nun wie-

der soweit: Eine sechsköpfige Delegation aus 

Jamné reiste am Donnerstagabend, 2. Juli, in 

die Schweiz, um ein paar unvergessliche Tage 

in Merzligen zu verbringen. Chauffiert wurde 

die Gruppe während des ganzen Wochenen-

des von Hanspeter Zesiger, der kurzerhand 

ein Büssli organisierte: herzlichen Dank dafür! 

Nach der Ankunft ging es zu einem gemein-

samen Kennenlern-Nachtessen in die Linde 

Kappelen, wo es ein schönes Wiedersehen 

gab: Markus und Hanspeter trafen dort auf 

Dana aus Jamné – die beiden Merzliger waren 

beim letzten Gegenbesuch bereits selbst in 

Tschechien dabei gewesen. So startete ein 

herrlich multilinguales Wochenende – zwi-

schen Deutsch, Englisch und Tschechisch war 

alles vertreten und Gespräche traten in jeder 

möglichen Kombination auf. Der Freitag be-

gann mit einer Dorfführung durch Merzligen. 

Spannend war es, den Gästen die Ähnlichkei-

ten und Unterschiede zwischen Merzligen und 

Jamné näherzubringen - und selbst wieder ei-

niges über das tschechische Partnerdorf zu er-

fahren, das mit seinen sechs Teichen, einem 

Schloss und rund 535 Einwohnerinnen und 

Einwohnern eine ganz eigene Geschichte hat. 

Anschliessend nahmen Hanspeter und Markus 

die Delegation mit auf eine kulinarische Reise 

entlang des Bielersees: von der Weindegusta-

tion in Twann - die tschechischen Gäste, sonst 

eher der Bierkultur zugetan, zeigten sich be-

eindruckt und deckten sich gleich mit ein paar 

Flaschen ein - über ein Fondue im Jura bis hin 

zur herrlichen Aussicht auf dem Chasseral. Am 

Abend folgte ein gemeinsames Nachtessen bei 

Peter Wicki mit dem gesamten Gemeinderat, 

begleitet von lokalem Bier aus der Lago Lodge 

(Seelandbräu). Es gab feines Essen, gute 

Stimmung und spannende Gespräche, ein 

herzliches Merci an Peter für den Aufwand! 

Am Samstag führten Hanspeter und Gina die 

Delegation durchs Emmental. Bei der Kambly-

Fabrik wurde das Sortiment ausgiebig degus-

tiert, bevor es zu einem feinen Mittagessen im 

Restaurant Siehen in Eggiwil mit der Spezialität 

Wasserbüffel ging. Ein Kaffee- respektive Bier-

halt und ein Spaziergang rundeten den Em-

mentaler Teil des Ausflugs ab. Danach ging 

die Reise weiter nach Bern, wo man gemütlich 

durch die Stadt bis zum Bundeshaus schlen-

derte und dabei angeregt über Politik diskutier-

te. Zum Abschluss durfte auch ein wenig Sou-

venir-Shopping bei Victorinox nicht fehlen. Am 

Abend war die Delegation ein zweites Mal bei 

Peter Wicki eingeladen. Dieses Mal in Gesell-

schaft ehemaliger Gemeinderatsmitglieder, die 

beim letzten Gegenbesuch in Tschechien da-

bei waren, sowie unteranderem von Hans Zur-

brügg (Ehemaliger Gemeindepräsident), der 

das Partnergemeinde-Projekt einst ins Leben 

gerufen hatte. Es wurde ein schöner, emotio-

naler letzter gemeinsamer Abend. 

Bei durchwegs perfektem Wetter fand das 

Wochenende am Sonntag mit der Verabschie-

dung der Delegation seinen Ausklang - mit ei-

nem schönen Fazit und einem bereichernden 

Erfahrungsaustausch, der die langjährige 

Partnerschaft zwischen Merzligen und Jamné 

einmal mehr mit Leben füllte. 
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Ein Fest trotz Feuerverbot – 

die 1.-August-Feier in Merz-

ligen 
(Text: Gina Vezzini / Fotos: Gaby von Felten + Gina 

Vezzini) 

Auch wenn in diesem Jahr wegen des Feuer-

verbots weder Höhenfeuer noch Feuerwerk 

möglich waren, liessen sich die Merzligerinnen 

und Merzliger die Freude an ihrem Nationalfei-

ertag nicht nehmen. Gemeinsam mit der 

Nachbargemeinde Hermrigen wurde bei der 

Budlei gefeiert, bei prächtigem Sommerwetter 

und einer Stimmung, die keine Wünsche offen-

liess. Schon früh am Abend füllte sich das 

Festgelände, und es war spürbar, dass sich 

viele auf diesen gemeinsamen Anlass gefreut 

hatten. Für die Verpflegung sorgte der FC Uni-

ted, der die Festwirtschaft mit viel Einsatz und 

Freude betrieb. Von herzhaften Grillspezialitä-

ten bis zu kühlen Getränken war für alle etwas 

dabei, und der Einsatz der freiwilligen Helferin-

nen und Helfer trug massgeblich zur guten 

Stimmung bei. Die Zusammenarbeit zwischen 

Verein und Gemeinde wurde von allen Seiten 

sehr geschätzt und zeigte einmal mehr, wie 

viel möglich ist, wenn man an einem Strang 

zieht. Ein besonderer Höhepunkt des Abends 

war die Rede von Anita Weyermann. Die ehe-

malige Spitzenläuferin brachte nicht nur die 

nötige Festlichkeit in den Anlass, sondern 

nahm die Anwesenden mit hinein in die Welt 

des Spitzensports. Mit persönlichen Anekdo-

ten und Einblicken in ihre Karriere gelang es 

ihr, das Publikum zu berühren und zum Nach-

denken anzuregen. Ihre Worte fanden bei Jung 

und Alt gleichermassen Anklang. Über 100 

Merzligerinnen und Merzliger fanden den Weg 

zur Budlei - ein schönes Zeichen für den Zu-

sammenhalt im Dorf. An den Tischen entstan-

den viele persönliche Gespräche, es wurde 

gelacht, erzählt und ausgetauscht. Zwischen 

alten Bekannten ebenso wie zwischen Genera-

tionen, die sich sonst im Alltag vielleicht selte-

ner begegnen. Genau dieser Austausch macht 

den 1. August in Merzligen jedes Jahr wieder 

zu etwas Besonderem. Die gute Stimmung 

hielt bis weit in den Abend an. Auch als die 

Sonne längst untergegangen war, blieben viele 

gerne noch länger sitzen, genossen die laue 

Sommernacht und liessen den Feiertag gemüt-

lich ausklingen. Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die zum Gelingen dieser Feier beigetragen 

haben - allen voran dem FC United für die 

Festwirtschaft und Anita Weyermann für ihre 

inspirierende Rede. Wir freuen uns schon jetzt 

darauf, nächstes Jahr wieder gemeinsam zu 

feiern! 
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Demnächst in Merzligen 
     

Datum Zeit Was Wer Wo 

     

Mi, 23.09.2026 12.00 Seniorenmittagessen Seniorenrat Merzligen Restaurant 

Waldschenke, 

St. Niklaus 

     

Do, 24.09.2026 13.30 – 17.00 Seniorennachmittag: 

Veloplausch (keine 

Anmeldung nötig) 

Seniorenrat Merzligen Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

So, 27.09.2026 10.00 – 11.00 Volksabstimmung (Urne) Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Mi, 07.10.2026 

 

07.00 – 12.00 Grüngutabfuhr Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Merzligen 

     

Di, 13.10.2026 08.15 – ca. 

16.00 

Grosser Seniorenausflug Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Gemeindehaus, 

Schulgasse 1 

(Treffpunkt) 

     

Mi, 21.10.2026 12.00 Seniorenmittagessen Seniorenrat Merzligen Restaurant 

Waldschenke, 

St. Niklaus 

     

Mi, 21.10.2026 19.00 Infoveranstaltung 

«nidau3plus» – Weiterent-

wicklung der Oberstufe 

Schulverband Nidau Mehrzweckhalle, 

Schulhaus Hermri-

gen-Merzligen 

     

Do, 22.10.2026 13.30 – 17.00 Seniorennachmittag: 

Veloplausch (keine 

Anmeldung nötig) 

Seniorenrat Merzligen Gemeindesaal, Ge-

meindehaus 

     

Di, 27.10.2026 14.00 Seniorennachmittag: 

Lottomatch 

Seniorenrat Merzligen Gemeindesaal, Ge-

meindehaus 

     

Mi, 18.11.2026 

 

07.00 – 12.00 Grüngutabfuhr Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Merzligen 

     

Mi, 18.11.2026 12.00 Seniorenmittagessen Seniorenrat Merzligen Restaurant 

Waldschenke, 

St. Niklaus 

     

Do, 19.11.2026 19.30 Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Di, 24.11.2026 16.00 Seniorennachmittag: 

Raclette 

Seniorenrat Merzligen Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

So, 29.11.2026 10.00 – 11.00 Volksabstimmung (Urne) Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

 

Sie finden die Termine auch auf unserer Webseite https://merzligen.ch/agenda/. 

https://merzligen.ch/agenda/
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